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862.
Opacifions maculifrons ( B e c k e r ,  1907) (Diptera, 
Sphaeroceridae) -  neu für Deutschland
R. B ä h r m a n n , Jena

Am 31.08. und dem darauffolgenden 01.09.1983 konn­
ten am Ostufer der Müritz vom feuchten Sandstrand in 
unmittelbarer Nähe von M üritzhof mit dem Exhaustor 
mehrere Sphaeroceriden-Individuen vom Boden aufge­
nommen werden. Außer der allenthalben häufigen 
Sphaeroceriden-Art Pseudocollinella humida ( H a l .)  

handelte es sich, wie sich später herausstellte, bei den 
übrigen Sphaeroceriden, 3 Männchen und 2 Weibchen, 
um Opacifions maculifions. Diese Sphaeroceriden-Art 
wurde in Deutschland bis dahin noch nicht nachgewie­
sen. B e c k e r  beschrieb die Art 1907 nach einem Weib­
chen aus Tunesien; auch D u d a  (1938) kannte nur dieses 
Weibchen, nach welchem er die Art in seine Monogra­
phie der Sphaeroceridae aufnahm. B e s c h o v s k i (1968) 
hat dann nach Funden im Litoral-Bereich an der Bulga­
rischen Schwarzmeerküste 24 km südlich von der ru­
mänischen Grenze erstmals Männchen dieser Art ge­
funden und beschrieben. Ist O. maculifions auch, wie 
man heute weiß, aus Europa, Amerika und Australien 
bekannt geworden ( R o h Ač e k  2001), scheint sie doch 
nirgends häufig zu sein, sondern wurde offensichtlich 
im wesentlichen nur immer einzeln oder in wenigen 
Exemplaren gefunden ( B e s c h o v s k i  1968, G a t t  2000, 
P a p p  1990, R o h ä c e k  1999). Dass O. maculifions in der 
Nähe von M üritzhof an zwei aufeinanderfolgenden Ta­
gen erbeutet wurde, spricht immerhin für ein nicht all­
zu seltenes Vorkommen dieser Art am Fundort. -  Zu 
ihren Vorzugsbiotopen könnte nach den bisherigen 
Mitteilungen ( G a tt  2000, P a p p  1990, R o h ä c e k  1999), 
wie auch den vorliegenden Beobachtungen, der ver­
hältnismäßig offene Strand gehören. G a t t  (2000) nennt 
O. maculifrons thermophil. Die bei klarem Himmel 
ganztägig von der Sonne beschienenen Fundstellen an 
der Müritz könnten ebenfalls dafür sprechen, daß die 
Art wärmeliebend ist.

Der Fundplatz am Ostufer der Müritz liegt 65 m ü. NN 
und ca. 5 km südöstlich der Stadt Waren (Meck­
lenburg). Das lokale Klima gehört in den Übergangsbe­
reich von der feucht-gemäßigten zur trocken-kontinen­
talen Zone. Eine ausführliche Charakterisierung des 
Gebietes findet sich bei W e in it s c h k e  (1980).
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VEREINSNACHRICHTEN

Zentrale Tagung der Entomofaunistischen Gesell­
schaft und 89. Tagung Thüringer Entomologen vom 
27. bis 29. April 2007 in der Nationalparkgemeinde 
Behringen (Wartburgkreis, Thüringen) zum Thema 
„Insekten im Ökosystem Wald“

Insgesam t 140 Teilnehmer aus ganz Deutschland  
folgten der Einladung zur Gemeinschaftsveranstaltung 
der Entomofaunistischen Gesellschaft, der Münchner 
Entom ologischen G esellschaft und des Thüringer En­
tomologenverbandes. Veranstaltungsort war das Kul­
turzentrum Behringen am Rande des Nationalparks 
Hainich in Thüringen. D ie Tagung fand in Zusamm en­
arbeit mit der Verwaltung des Nationalparks Hainich 
statt. Für die freundliche Unterstützung sei hier insbe­
sondere den Herren M anfred Grossmann, Jens W il­
helm und Gerd B a u m b a c h  gedankt.

Die gut besuchte Veranstaltung bot am Anreisetag ei­
nen öffentlichen Lichtbilder-Vortrag von Prof. Dr. U l ­
r ic h  S ed lag , Eberswalde. Der prominente Buchautor 
berichtete über seine Erfahrungen und Erlebnisse in 
Australiens Natur. Er zeigte äußerst interessante Ein­
blicke in die faszinierende Tier- und Pflanzenwelt des 
Kontinents und gab dem begeisterten Publikum zahl­
reiche Insidertipps.

D ie Vortragstagung wurde am Sonnabend 10.00 Uhr 
durch die Vorsitzenden der EFG und des TEV, Prof. Dr. 
B ernhard K lausnitzer und Ronald B ellstedt, eröff­
net. Es wurde ein Grußwort vom abwesenden Vorsit­
zenden der MEG, Prof. Dr. Ernst-G erhard B urmeister 
verlesen. Grüße an die versammelten Entomologen gab 
es auch von Frau Ruth Steuer, Bad Blankenburg, w el­
che Ronald B ellstedt ausrichtete.
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Abb. 1 : B . K l a u s n i t z e r  gratuliert W. H e in ic k e  zur Ernennung zum 
Ehrenmitglied. Foto: R. B e l l s t e d t

A nschließend wurden verdiente M itglieder der Ento- 
mofaunistischen G esellschaft ausgezeichnet. Es wur­
den zw ei Ehrenmitglieder ernannt: Frau H ertha K la u s ­
nitzer, Dresden und Herr Oberstudienrat W o lfg a n g  
Heinicke, Gera (Abb. 1). D ie Ehrenmedaille der EFG 
erhielten Dr. R einhard Gaedike, Bonn und Herr Tho­
mas K eil, Dresden.

Herr Dr. F ra n k  F r i t z l a r ,  Thüringer Landesanstalt für 
Umwelt und Geologie in Jena, warb die anwesenden 
Insektenforscher für eine aktive Teilnahme an der zen­
tralen Veranstaltung zum 9. GEO-Tag der Artenvielfalt 
am 09. Juni 2007 in Crawinkel im Landkreis Gotha.

Den ersten Hauptvortrag des Tages hielt Prof. Dr. 
B e rn h a rd  K la u s n itz e r , Dresden, zum Thema: Die 
„Entomofauna Germanica“ heute und morgen. Er 
spannte den Bogen vom berühmten schwedischen Na­
turforscher C a r l  L innaeus (23.05.1707-10.01.1778), 
welcher in diesem Jahr seinen 300. Geburtstag hat, bis 
in unsere Zeit und analysierte den immer noch recht 
unterschiedlichen W issensstand über die einzelnen In­
sektenordnungen. Für die Coleoptera und Lepidoptera 
sind zusammenfassende Nachträge in Vorbereitung. Es 
folgten interessante Informationen zum Bearbeitungs­
stand der „Ungeliebten“ (stark vernachlässigte Ord­
nungen), „Elenden (Riesen)“ (Diptera und Hymenopte­
ra) oder „Modegruppen“ (Modellgruppen).

Herr Dr. W o lfg a n g  R a b itsch  aus Wien referierte an­
schließend zum Thema: Wanzen! Versteckte bunte 
Vielfalt. Immerhin rangieren die Heteroptera mit 
40.000 Arten weltweit an 5. Stelle hinsichtlich der Di-

versität der Insektenordnungen. Die Ritterwanze Lyg­
aeus equestris wurde zudem als „Insekt des Jahres 
2007“ in Deutschland und Österreich gekürt. Dr. R a ­
b itsch  erhellte spannende Tatsachen aus dem Leben der 
meist unbeliebten Wanzen, von der Bettwanze, welche 
keine Krankheiten überträgt, bis zu Neozoen. In der ak­
tuellen Check-Liste der Fauna Österreichs konnte er 
894 Arten verzeichnen!

Nach der Mittagspause stellte der stellvertretende Lei­
ter des Nationalparks, Herr M a n fre d  G rossm ann , Bad 
Langensalza, in seinem Vortrag den Nationalpark Hai­
nich in seiner Vielfalt und Schönheit vor. Er stellte das 
Besondere des „Urwaldes mitten in Deutschland“ her­
aus: Natumahe, für Mitteleuropa typische Rotbuchen­
bestände au f Muschelkalk und definierte die Aufgaben 
des Nationalparks (Bewahrung, Forschung, Erholung 
und Umweltbildung).

Anschließend berichtete Herr Sven E r la c h e r ,  Jena/ 
Chemnitz über das Projekt „Faltemächte am Baumkro­
nenpfad im Nationalpark Hainich“ (Lepidoptera). In­
nerhalb von zwei Jahren konnten 288 Schmetterlings­
arten aus 23 Familien in 1670 Exemplaren registriert 
werden. Davon waren 32 Arten neu für den Hainich! 
60 Spezies sind nur in der Baumkronenregion gefangen 
worden.

Es folgte eine Präsentation der Ergebnisse der For­
schungen zur Coleopteren-Fauna: „Mehr als 2000 Kä­
ferarten im Nationalpark Hainich -  ein Kurzbericht“, 
von A n d re a s  W eigel, Wernburg, W o lfg a n g  A pfel, Ei­
senach & R o n a ld  B e l l s t e d t ,  Gotha. Der Schwerpunkt 
der Forschungen lag bei den xylobionten Coleoptera.

Zur brachyceren Fliegenfauna im Nationalpark Hainich 
sprach W o lfg a n g  A daschk iew itz , Jena. Im Zeitraum 
von 2002 bis 2006 sind nahezu 1000 Fliegen-Arten aus 
dem Nationalpark Hainich mit verschiedenen M etho­
den (unter anderem mit Malaisefallen, Baumeklek- 
toren, Gelbschalen) erbeutet worden.

Abb. 2: Tagungsteilnehmer auf dem Weg zum Baumkronenpfad. 
Von links nach rechts: Unbekannt, B . K l a u s n i t z e r ,  Unbekannt, U. 
S e d l a g ,  H e r t h a  K l a u s n i t z e r ,  K . M a n d e r y ,  S . B r a u n e r ,  K e r s t i n  
F o h l e r t .  Foto: R. B e l l s t e d t
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Nach der Kaffeepause berichtete Prof. Dr. Bernhard  
K lausn itzer über „W assergefüllte Baumhöhlen (Phy- 
totelmen) -  ein besonderer Lebensraum für Sumpfkäfer 
(Scirtidae). Nach einem allgem einen Überblick wurde 
speziell die interessante B iologie von Prionocyphon 
serricornis anschaulich erläutert sow ie auf Sacodes fla- 
vicollis näher eingegangen. Die Besiedlung von Phyto- 
telmen durch Scirtidae hat sich offenbar mehrfach un­
abhängig voneinander entwickelt. D ies kann aus der 
Stellung der Gattungen Prionocyphon, Sacodes und 
Ora im phylogenetischen System geschlossen werden.

Am  Ende der Vortragstagung berichteten Prof. Dr. 
W o l f g a n g  W. W eisser und Dr. D orthe V eddeler, 
Institut für Ö kologie der FSU Jena über ihre geplanten 
Forschungen im Rahmen eines Projektes der DFG: 
„Biodiveritäts-Exploratorium Hainich“ Hinsichtlich 
des Zusammenhanges Artenvielfalt mit historischer 
Landnutzung wurden die Entomologen um Unterstüt­
zung hinsichtlich der Auswertung historischer Daten in 
den Sammlungen gebeten.

Anschließend nutzten zahlreiche Tagungsteilnehmer 
die Gelegenheit, unter sachkundiger Führung den 300 
m langen Baumkronenpfad an der Thiemsburg bei 
Craula im Nationalpark Hainich zu besuchen (Abb. 2).

Abb. 3: Einige Teilnehmer an der Exkursion. Von links nach rechts: 
K . R e n n e r ,  Unbekannt, D . M a t t e r n ,  J . S u c k e r ,  T. L e m m e r h ir t ,  D . 
S p i tz e n b e r g ,  W. K n e b e l ,  H e id e  Z w ic k , P. Z w ic k , H . M a r t i n .

Foto: R . B e l l s t e d t

Bei sonnigem Wetter fanden sich am Sonntag ab 9.00 
Uhr etwa 25 Entomologen zu einer Hainich-Exkursion 
in das Brunsttal bei M ülverstedt zusammen (Abb. 3). 
Bei voller Bärlauchblüte konnten noch einige Feen- 
krebschen und zahlreiche Wasserinsekten in den Wald­
tümpeln entdeckt werden, zudem flogen einige „Nagel­
flecke“ und Landkärtchenfalter als Frühlingsboten im 
Buchenwald.

R o n a l d  B e l l s t e d t

IN M EM O RIAM

Dr. H e in z  F r e u d e

Für uns alle unerwartet verstarb am 07. Januar 2007 
kurz vor Vollendung seines 96. Lebensjahres Dr. H e in z  

F r e u d e , der allen mitteleuropäischen Entomologen 
durch das von ihm initiierte große Werk „Die Käfer 
Mitteleuropas“ und durch seine bis ins hohe Alter an­
haltende Vitalität und wissenschaftliche Schaffenskraft 
bekannt war. In seiner letzten Weihnachtspost schrieb 
er noch au f die Glückwünsche des Verfassers scher­
zend eingehend, dass seine Frau offenbar schon den 
100. Geburtstag vorbereite, doch er würde ihr diese 
Freude wohl nicht machen, denn er fühle sich gar nicht 
wohl, so ganz ohne Arbeit. Dass ihm dies offenbar ernst 
war, daran hatte keiner von uns geglaubt.

W e n n  h ie r  e i n i g e  L e b e n s d a t e n  v o n  H e in z  F r e u d e  m i t ­

g e t e i l t  w e r d e n ,  d a n n  w a r e n  d i e s e  v o r  a l le m  d e r  W ü r d i ­

g u n g  v o n  B e r n h a r d  K l a u s n it z e r  a n l ä s s l i c h  d e r  H e r ­

a u s g a b e  d e r  ü b e r a r b e it e te n  N e u a u f l a g e  d e s  L a u f k ä f e r ­

b a n d e s  d e s  F r e u d e / H a r d e /L o h s e / K l a u s n it z e r  (2004) 
z u  e n t n e h m e n .  W e it e r e  w e r t v o l l e  H i n w e i s e  v e r d a n k e n  

w i r  F r a u  Dr. C o l a - F r e u d e .

H e in z  F r e u d e  wurde am 25.01.1911 in Bautzen gebo­
ren, besuchte dort zunächst die Volksschule, später die 
Landständische Oberschule, die er am 26.02.1930 mit
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